001018

Pergola

Bildbeschreibung!

Ein Foto einer GebiudeauBenansicht mit einem langen Korridor mit Ziegelmauer, Fenstern und Beton-
pfeilern in neutralen Ténen.

Analyse?)

Diese Fotografie fiangt eine karge, fast brutalistische Architekturszene ein. Ein langer, iiberdachter Geh-
weg erstreckt sich in die Ferne, begrenzt von einer Backsteinmauer mit einer Reihe von Fenstern auf der
einen Seite und Betonpfeilern auf der anderen. Die monochrome Farbpalette, getont mit Sepiatdnen,
verstarkt das Gefiihl der Strenge und betont die Texturen von Backstein und Beton. Die Komposition
spielt mit Licht und Schatten, wobei die linke Seite der Fotografie von tiefer Dunkelheit verschlungen
wird, was einen markanten Kontrast zu dem helleren, exponierten Gehweg erzeugt. Die Perspektive lenkt
den Blick des Betrachters auf den linearen Pfad und vermittelt ein Gefiihl endloser Wiederholung und
vielleicht sogar Isolation.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 02/2013 05/2013 04/2013
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7460 px 4240 px 16
Verhéltnis ca. 1.76 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Pergola

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A photograph of a building exterior featuring a long corridor with brick wall, windows, and concrete columns in neutral tones.
    
    
      Ein Foto einer Gebäudeaußenansicht mit einem langen Korridor mit Ziegelmauer, Fenstern und Betonpfeilern in neutralen Tönen.
    
    
      This photograph captures a stark, almost brutalist architectural scene. A long, covered walkway stretches into the distance, defined by a brick wall punctuated by a series of windows on one side and concrete pillars on the other. The monochrome palette, tinged with sepia tones, enhances the sense of austerity and emphasizes the textures of the brick and concrete. The composition plays with light and shadow, with the left side of the photograph consumed by deep darkness, creating a striking contrast with the brighter, exposed walkway. The perspective draws the viewer's eye down the linear path, suggesting a sense of endless repetition and perhaps even isolation.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge, fast brutalistische Architekturszene ein. Ein langer, überdachter Gehweg erstreckt sich in die Ferne, begrenzt von einer Backsteinmauer mit einer Reihe von Fenstern auf der einen Seite und Betonpfeilern auf der anderen. Die monochrome Farbpalette, getönt mit Sepiatönen, verstärkt das Gefühl der Strenge und betont die Texturen von Backstein und Beton. Die Komposition spielt mit Licht und Schatten, wobei die linke Seite der Fotografie von tiefer Dunkelheit verschlungen wird, was einen markanten Kontrast zu dem helleren, exponierten Gehweg erzeugt. Die Perspektive lenkt den Blick des Betrachters auf den linearen Pfad und vermittelt ein Gefühl endloser Wiederholung und vielleicht sogar Isolation.
    
  
  
    25.06.25
  

